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Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des TSV Botenheim!

Herzlichen Glückwunsch unseren Fußballern der 
1. Mannschaft zum Erreichen der Vizemeisterschaft
in der Bezirksliga und der damit verbundenen
Teilnahme zur Aufstiegsrelegation. Vielen Dank für
schöne Spiele und eine spannende Saison
2010/2011. 
Nicht so erfolgreich gestaltete sich die Suche nach
zusätzlichen Übungsleitern/innen für das Kinder-
turnen der 5 bis 8jährigen, so dass wir diese Gruppe
wohl auflösen müssen. 
Um so herzlicher möchte ich mich bei all denen
bedanken, die sich das ganz Jahr über für unseren
Verein ehrenamtlich aufopfern – sei es als Übungs-
leiter, Trainer, Betreuer, Helfer oder Funktionär.
Ebenso bei unseren Zuschauern und Werbepartnern
für die tolle Unterstützung. 
Allen beteiligten Mannschaften beim Heidepokal-
Turnier wünsche ich viel Erfolg.

1. Vorsitzender Harry Schmid

Samstag, 30. Juli

11.30 - 16.30 Uhr 6. F-Junioren Heidepokal-Turnier
17.00 - 18.45 Uhr TSV Botenheim II - TSV Massenbach (KL B)
18.50 - 19.55 Uhr TSV Cleebronn - TSV Bönnigheim
20.00 -  21.05 Uhr TGV Dürrenzimmern - SGM Meimsheim
21.10 -  22.15 Uhr    TSV Botenheim AH - GSV Eibensbach AH

Sonntag, 31. Juli

10.00 - 11.05 Uhr TSV Bönnigheim – SGM Meimsheim
11.10 - 12.15 Uhr TGV Dürrenzimmern – TSV Cleebronn

Mittagspause - Essen im Festzelt

14.00 - 15.00 Uhr E-Junioren
SGM Botenheim/Stockheim – TB Richen

15.30 - 17.15 Uhr TSV Botenheim I – GSV Pleidelsheim
Bezirksliga Ludwigsburg

17.20 - 18.25 Uhr TSV Bönnigheim – TGV Dürrenzimmern
18.30 - 19.35 Uhr SGM Meimsheim – TSV Cleebronn
anschließend Siegerehrung

Das Weinfest am So. 4. Sept., 
auf dem Bürgerplatz, 

bei der Botenheimer Kelter.
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T S V A K T U E L L

Impressum
Herausgeber: TSV Botenheim 1901 e.V.
Anzeigen: 1. Vorsitzender Harry Schmid.
Berichte:  von den Funktionären, Übungsleitern und Betreuern.
Satz, Gesamtherstellung: Harry Siegel.

Trikotspende
Die Frauenfußball-Weltmeister-
schaft und die EU-Förderung für
Jugendmannschaften waren An-
lass für die Verlosung eines
Fußball-Trikot-Satzes im ECHO
durch die Heilbronner Firma
Pro-Sport. Unter zahlreichen
Teilnehmern gewann Kurt Rennstich aus Bönnigheim einen kom-
pletten Trikotsatz, den er dem TSV Botenheim weitergab. Die F-
Jugend konnte sich über neue Trikots freuen. Herzlichen Dank!

Termine 2011/12:
Heidepokal 30. + 31. Juli
Botenheimer Herbst 4. September
Jugend-Winterfeier 6. Januar 2012
Vereins-Winterfeier 7. Januar 2012
Altpapiersammlungen – Termine im Mitteilungsblatt

Rückblick Winterfeier
Volles Haus bei der Winterfeier 
im Januar.

„Die Halle ist mal wieder ausverkauft”, freute
sich Harry Schmid, der Vereinsvorsitzende des
TSV und versprach ein unterhaltsames
Programm und außerdem zahlreiche Preise bei
der Tombola.

Los ging es mit dem 120-minütigen schwäbischen Schwank 
„A g’fährliche Erbschaft” und die Besucher waren einmal mehr
begeistert. Die Truppe gab einen Einblick, wie es in einer Familie
zugehen kann, wenn es ums Erben geht. Es spielten: Emil
Saussele (Jürgen Strohhäcker) seine Gattin Marie (Edeltraud
Lehr) und die Tochter Fanny (Christina König), der Notar Dr.
Eduard Winter (André Aeckerle), das Schlitzohr Hugo Knäble
(Klaus Xander), Emils Schwester Babett (Elisabeth Luis) und
Karlene (Doreen Winkler).  Regie führte Roland Grashei.

Nach den Ehrungen gings über zum Jazz-Tanz. Die noch junge
Gruppe „Fame” von Katja Krieg zeigte mit „Twilight”, dass sie bald
in die Fußstapfen ihrer Vorgängerinnen steigen kann. 
Auch die gerade nur aus drei Akteuren bestehenden „Cranberries”,
die demnächst um zehn Akteure wachsen werden, begeisterten
mit „Ladys Night”. 
Erneut einen grandiosen Auftritt hatte die „Kesseltruppe”, die
Jedermänner. Bei ihnen hieß es „Die Amis kommen”, mit Musik
und Tanz nach den Blues Brothers. 
Bei seinem kurzen Rückblick auf das zu Ende gegangene Jahr
2010 informierte Harry Schmid darüber, dass der demografische
Wandel auch am TSV nicht spurlos vorüber gegangen sei.
Während der Verein bei der Hauptversammlung noch 700
Mitglieder hatte, sind es inzwischen zwölf weniger. In der
Erfolgsbilanz verwies er auf das Abschneiden der Fußballer. Sie
wurden unter anderem Herbstmeister in der Bezirksliga. Der
Verein kann 2011 auf eine 110-jährige Vereinsgeschichte zurück-
blicken.



3

Fußball-Abteilung

Fußball Aktive, Saison 2010/11:

Hinten v.l.n.r.: Martin Stengel, Adrian Baum, Matthias Xander, Simon Bauer, Timo Kunzmann, Marco Sautter, Hagen Gärttner, Tacettin Ari,
Tim Müller;

Mitte v.l.n.r.: Abteilungsleiter Heiko Kühner, Spielertrainer Marc Kern, Dennis Glück, Dennis Nissan, Carsten Winkler, Christian Käss,
Daniel Nissan, Daniel Hafendörfer, Marco Öhler, Marco Nader, Andreas Mayer, Spielleiter Rainer Buyer;

Vorne v.l.n.r.: Robin Bischoff, Friedrich Koch, Mario Abel Sanchez Barahona, Patrick Fübrich, Thomas Schwarz, Kim Dohrmann, Andre
Winkler, Marcel Kurz, Michael Eisenhauer.

Danke an das Ehrenamt.
Die Ehrenamtlichen und das bürger-
schaftliche Engagement der
Brackenheimer standen am Tag des
Ehrenamts im Bürgerzentrum im
Mittelpunkt. Zum zwölften Mal wur-
den Bürger aus allen Bereichen des
gesellschaftlichen Lebens geehrt. Es
ist ein „Neujahrsempfang nach
Brackenheimer Art”, meinte Bürger-
meister Rolf Kieser. 
Kieser bedankte sich bei den ehren-
amtlich Tätigen für ihren Einsatz
zum Wohle der Stadtgemeinschaft.
Er zitierte Altbundespräsidenten
Roman Herzog, der einst vielen aus
der Seele sprach: „Das Amt hat man
schnell, die Ehre bleibt einem oftmals verwehrt.”
An Thomas Kühner und Albrecht Schellenbauer verlieh Kieser
eine Verdienstmedaille für ihren besonderen und langjährigen
Einsatz für den TSV.

Heidepokal am 30. + 31. Juli
Das Küchenteam erwartet Euch!
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1. Mannschaft, Saison 2010/11 Bezirksliga: 

1 FSV Friedrichshaller SV 30 20 3 7 81:40 63
2 TSV Botenheim 30 18 8 4 69:32 62
3 SC Ilsfeld 30 18 6 6 74:42 60
4 Spvgg Frankenbach 30 18 4 8 82:43 58
5 FV Wüstenrot 30 17 5 8 75:48 56
6 Aramäer Heilbronn 30 17 5 8 68:43 56
7 SV Schluchtern 30 14 8 8 85:52 50
8 Spfr Lauffen 30 13 8 9 57:42 47
9 SV Leingarten 30 13 4 13 62:58 43
10 Türkspor Neckarsulm 30 11 6 13 58:55 39
11 TG Böckingen 30 10 8 12 65:62 38
12 Spvgg Möckmühl 30 9 5 16 44:69 32
13 SC Abstatt 30 8 4 18 49:85 28
14 SGM Stein 30 6 6 18 33:61 24
15 SG Bad Wimpfen 30 3 7 20 45:92 16
16 TG Offenau 30 1 1 28 24:147 4

Statistik:
Torschützenkönig: Daniel Hafendörfer, 14 Treffer;
19 Spiele ohne Niederlage!!, 
30 Spiele,  11 Heimsiege, 7 Auswärtssiege, 8 Unentschieden, 
insgesamt 69 Tore, davon 42 Heimtore und 27 Auswärtstore,
Torschnitt: 2,3 Tore, Bestes Ergebnis: 6:0 (Heimsieg).

Ehrung Timo Kunzmann  
500 Spiele

I. Mannschaft
Rückblick Rückrunde 2010/ 11
Im Januar stand dieses Jahr die 5-wöchige Vorbereitung zur
Rückrunde auf dem Programm. Wir absolvierten viele Einheiten auf
dem Kunstrasen in Brackenheim und mussten anders wie im Vorjahr
so gut wie keine Ausweichmöglichkeiten für das Training suchen. Die
Witterungsverhältnisse waren in diesem Jahr gut und auch die
Vorbereitungsspiele, unter anderem gegen Pleidelsheim, Benningen
oder Ingersheim, konnten ohne Probleme gespielt werden.
Am 20. Februar starteten wir gegen Ilsfeld mit einem Heimsieg in die
Rückrunde. Zu diesem Zeitpunkt hatten wir keine Verletzten zu bekla-
gen, was auch in der Vorrunde schon ein großes Plus für uns war.
Unsere Serie mit am Ende 19 ungeschlagenen Spielen hielt weiterhin
an und endete am 6. Rückrundenspieltag bei den Aramäern in
Heilbronn, wo wir einen schwarzen Tag erwischten und mit 3:0 verlo-
ren. Gegen Schluchtern spielten wir danach etwas unglücklich
Unentschieden und auch beim Aufstiegsfavoriten Frankenbach mus-
sten wir uns geschlagen geben.
Wir sahen nun sehr deutlich, dass unser Kader sehr knapp besetzt ist
und es wahnsinnig schwierig ist, drei oder teilweise vier Spieler zu
ersetzen. Im Gegensatz zur Vorrunde hatten wir jetzt eine Phase, in
der wir bis zum Rundenende verletzte Spieler beklagen mussten. Dies
aufzufangen, war in dieser Situation nicht immer möglich und wir
verspielten Mitte bis Ende der Rückrunde einige Zähler um die
Aufstiegsränge.
Ich bin mir rückblickend sicher, dass wir mit einem etwas größeren
Kader den ein oder anderen Ausfall noch besser verkraftet hätten und
heute mit 3 bis 6 Punkten mehr da stehen würden.

Trotzdem darf ich sagen, dass auch, wenn die Nerven im
Aufstiegsrennen sehr strapaziert waren, die Spieler auf dem Platz sich
voll reingekniet und alles gegeben haben. Dies hatte zur Folge, dass
wir am letzten Punktspieltag auf Platz 2 standen und es ein wahnsin-
nig spannendes Saisonfinale war. Wir behaupteten mit einem 
2:0-Heimsieg gegen Leingarten den 2. Platz und qualifizierten uns
somit zur Aufstiegsrelegation in die Landesliga. 
Auf neutralem Platz in Ilsfeld standen wir dem FSV Hollenbach II
gegenüber. Es war ein gutes Spiel mit einer starken 1. Halbzeit unse-
rer Mannschaft. 1:1 stand es zur Hälfte und wir hätten führen müssen.
Nach der Halbzeit verwandelte Hollenbach einen direkten Freistoß in
den Winkel und wir mussten das Spiel öffnen. Dies ließ Hollenbach
Platz zum Kontern. Einen dieser nutzten sie zum 3:1 und das Spiel
war gelaufen. Auch im Relegationsspiel sah man, dass es nicht möglich
war - mit Marco Öhler, André Winkler und Dennis Glück – gleich drei
Akteure zu ersetzen. Hollenbach gewann aufgrund der 2. Halbzeit ver-
dient. Rückblickend ist es natürlich ärgerlich, wenn man sich über-
legt, dass man mit nur einem Unentschieden weniger den direkten
Aufstieg erreichen hätte können. Andererseits war es eine tolle Runde
mit einem spannenden Saisonfinale. Niemand hätte uns vor der Saison
so weit vorne gesehen.

Und der 2. Platz mit Erreichen der Relegation ist ein toller Erfolg.
Ich bin als Trainer sehr stolz auf unsere Mannschaft, die an sich
geglaubt und bis zum letzten Spiel alles gegeben hat!
Macht weiter so Männer!!!
Abschließend mein Dank an alle, die uns während dieser tollen Saison
unterstützt haben.

Ich wünsche uns allen ein spannendes Heidepokal-Turnier.

Ihr Marc Kern

Saison 2011/2012:
Von den A-Junioren wechseln in den Aktivenbereich:
Markus Braun, Sebastian Haußmann, Fabian Scherber,
Manuel Schuster, Florian Mahle;

Zudem verstärken folgende Neuzugänge unseren TSV:
Nico Kraft (SC Ilsfeld)
Rene Scherb (TSV Pfaffenhofen)
Semih Ari (TSV Güglingen A-Junioren)

Den Verein verlassen bzw. aus dem Aktiven Bereich ausscheiden wird:
Dennis Glück (pausiert)
Marco Nader (pausiert)
Andreas Mayer (pausiert)
Nico Stengel (TSV Güglingen)
Tolga Turgut (unbekannt)

Tor für Botenheim
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II. Mannschaft
Viel besser als in der Vorrunde präsentierte sich unsere Zweite in der
Rückrunde. Die Hälfte der Spiele konnte man gewinnen und schaffte
somit den Anschluss ans Mittelfeld der Tabelle. Auch die Art und Weise
wie die Mannschaft auftrat, lässt hoffnungsvoll in die Zukunft blicken.
Die mannschaftliche Geschlossenheit, eine einfache Spielweise und
die Disziplin auf dem Platz war die große Stärke in den Spielen der
Rückrunde. Sollte es uns jetzt noch gelingen die teilweise haar-
sträubenden individuellen Fehler zu minimieren, wird es in der
Tabelle auch noch weiter nach oben gehen. Gerade in den Spielen
gegen die Topteams der Liga machten diese Fehler den Unterschied
aus und sorgten für manch bittere Niederlage. 
Dass das Niveau in der B4 weit besser ist als allgemein angenommen
stellte die junge Mannschaft
beim Stadtpokal unter Beweis.
Da die erste Mannschaft noch in
der Relegation spielte, bestritt
die Zweite die Vorrunde und
sicherte sich mit 2 Siegen sou-
verän den Einzug ins Finale. 
Bleibt zu hoffen, dass der Auf-
wärtstrend weiter anhält, die
jungen Spieler sich so weiter-
entwickeln um früher oder später zum Kader der Ersten zu stoßen,
was ja eigentlich das Hauptziel der Zweiten sein sollte.

Marc Kern und Rainer Buyer.

. . . und 2011 geht es
weiter mit dem 
1. Heimspiel 
im August,
und zur Halbzeit gibt
es die Heidewurst!

2. Mannschaft, Saison 2010/11, Kreisliga B4: 

1 Spvgg Frankenbach II 20 17 2 1 85:20 53
2 SV Leingarten II 20 15 1 4 80:23 46
3 SC Ilsfeld II 20 14 3 3 50:26 45
4 FV Wüstenrot II 20 12 1 7 50:32 37
5 Aramäer Heilbronn II 20 10 2 8 50:46 32
6 Spvgg Möckmühl II 20 9 3 8 31:32 30
7 SGM Stein II 20 8 2 10 35:48 26
8 TSV Botenheim II 20 8 0 12 40:33 24
9 TG Böckingen II 20 3 3 14 34:59 12
10 SC Abstatt II 20 2 2 16 13:73 8
11 TG Offenau II 20 1 3 16 13:89 6

Statistik
Torschützenkönig: Tacettin Ari, 10 Treffer;
20 Spiele, davon 3 Heimsiege, 5 Auswärtssiege, 
insgesamt 40 Tore, davon 17 Heimtore und 23 Auswärtstore, 
Torschnitt: 2 Tore, bestes Ergebnis: 0:7 (Auswärtssieg).

Unsere Fans der „Südkurve“.

AH-Fußball
Die Freizeitfußballgruppe ist die ideale Ergänzung des fußballer-
ischen Vereinsangebotes. Sie ist gedacht für alle diejenigen
Vereinsmitglieder, die zwar regelmäßig Fußball spielen und gele-
gentlich auch ein Freundschaftsspiel bestreiten oder an einem
Turnier teilnehmen wollen, aber ohne den hohen Verpflichtungs-
grad einer Wettkampfmannschaft und sich donnerstags zum locke-
ren Kick treffen.
Zur Zeit könnten wir dringend „Nachwuchs” gebrauchen. Die
Spielerdecke ist im Moment ziemlich dünn, deshalb wurde auch
schon längere Zeit kein Spiel mehr ausgetragen.
Wir trainieren immer donnerstags von 19.30 bis 21.00 Uhr. Im
Winter freitags in der Halle. Mitmachen kann jeder ab 30 Jahren,
neue Spieler sind jederzeit willkommen.

Infos bei Andreas Fessler, Tel. 07135 / 963306.

Der TSV BOTENHEIM
bedankt sich bei 

allen Inserenten und Sponsoren.
Durch diese regelmäßigen Unterstützungen 

kann die Herausgabe des Heideblättles,
die vielfältigen Aufgaben des Vereins,

der Sport- und Übungsbetrieb,
weiterhin in gewohntem Rahmen 

durchgeführt werden.

Der TSV Botenheim möchte seine
Mitglieder, Freunde und Leser vom

Heideblättle bitten, alle Inserenten bei 
den Einkäufen und der Vergabe 

von Dienstleistungen, zu berücksichtigen.
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A-Jugend 
Trainerteam: Andreas Käss, Jürgen Schumacher.

Die Saison 2010/11 in der Bezirksstaffel Unterland ist abgeschlossen.
Nach durchwachsener Vorrunde steigerten sich unsere Jungs und
konnten mit einer ordentlichen Rückrunde die Zielsetzung
„Klassenerhalt“ verdient sichern. Mit teilweise sehr guten Spielen
(Dürrenzimmern und Lauffen) zeigte die Mannschaft was in Ihr
steckte.
Auf diesem Wege möchte sich das Trainerteam bei allen
Spielern,Betreuern, Sponsoren, Fans und Eltern für die gute
Zusammenarbeit bedanken und allen auf Ihrem weiteren privaten
und sportlichen Werdegang viel Erfolg wünschen.

Mit sportlichem Gruß:  das Trainerteam Andi und Jürgen.

Hinten v.li.n.re.: Markus Braun, Jürgen Schumacher, Andreas Käss,
Sebastian Haußmann, Patrick Seeger, Veton Avdyli, Enes Öncüler, Jonas
Freitag, Osman Sener, Tobias Frank, Theodor Flammer;
vorne v.li.n.re.: Christopher Fischer, Johannes Siegel, Marcel Hartung, Chris
Würtz, Fabian Scherber, Manuel Schuster, Marcel Eble, Florian Mahle.

Jugendfußball SG Botenheim/Stockheim

Liebe Kinder, liebe Jugendliche verehrte Eltern und Vereinsmitglieder,
wie schon bei Vielen bekannt, bildet der TSV Botenheim seit Jahren
eine Spielgemeinschaft mit den Spfr. aus Stockheim. Durch die  in
den letzten Jahren allgemein sinkende Geburtenrate und die fehlen-
de Erweiterung der Dorfgemeinschaft durch entsprechende
Neubaugebiete speziell in Botenheim, stehen wir nun vor der
Situation, dass es unumgänglich ist, im Altersbereich ab der C-
Jugend weitere Partner in die Spielgemeinschaft zu integrieren.
Deshalb bin ich froh, dass wir aus meiner Sicht drei Vereine mit
Cleebronn/Eibensbach und Niederhofen gefunden haben, die gut in
unser Vereinsleben passen. 
Zeitnahe Veränderungen im oben genannten Problem
(Neubaugebiet) sind unumgänglich und müssen nun von den Ver-
antwortlichen Personen beschleunigt und umgesetzt werden.
Deshalb an dieser Stelle mein Appell an die Entscheider hier zu han-
deln, um nicht die komplette Jugendarbeit des TSV für die Zukunft
in Frage stellen zu müssen.
Vor dem Hintergrund das vordringliche Vereinsziel nicht zu verlas-
sen, muss der Nachwuchs für unsere zwei Herrenmannschaften

hauptsächlich aus der eigenen Jugend heraus entwickelt werden.
Ein kontinuierlicher periodischer Zufluss von Spielern aus dem
Jugendbereich in den Herrenbereich gewährleistet die sinnvollste
Möglichkeit, auch langfristig zwei  gut ausgebildete Herrenmann-
schaften am Ligabetrieb teilhaben zu lassen.
Deshalb werden wir auch zukünftig sehr viel dafür tun müssen,
diese Strukturen zu erhalten und fortzuführen. Ansporn dafür sind
beispielsweise Spieler, die vor  zwölf  Jahren hier Ihre ersten
Fußballschritte als F-Jugendliche taten und nun auch als
Erwachsene das TSV-Emblem auf der Brust tragen. 
Rückblickend auf die abgelaufene Saison 2010/11, möchte ich mich
natürlich wieder bei Allen bedanken, die sich für die Sache
Jugendfußball beim TSV eingesetzt haben.
In diesem Sinnen verbleibe ich und wünsche allen Beteiligten eine
gut verlaufende Saison 2011/12.

Mit freundlichen Grüßen
Hagen Gärttner, Jugendleiter

In die neue Saison 2011/2012 nehmen folgende Mannschaften am Spielbetrieb teil:

Jugend: Mannschaft: Trainingsort: Trainingszeit: Spielort:

Bambini SGM Botenheim Vorrunde Botenheim (Trainingsplatz) Mittwoch 17.30 Uhr Spieltag Botenheim (Vorrunde)
Rückrunde Stockheim Spieltag Stockheim (Rückrunde)

F-Jugend SGM Stockheim Botenheim (Trainingsplatz) Donnerstag 17.30 Uhr Spieltag Stockheim (Vorrunde)
Vorrunde und Rückrunde Spieltag Botenheim (Rückrunde)

E-Jugend SGM Stockheim Vorrunde Stockheim Dienstag, Donnerstag Stockheim (Vorrunde)
Rückrunde Botenheim (Trainingsplatz) 17.45 Uhr Botenheim (Rückrunde)

D-Jugend SGM Botenheim Vorrunde Botenheim (Trainingsplatz) Dienstag,  Donnerstag Botenheim (Trainingsplatz)
Rückrunde Stockheim 17.30 Uhr Vorrunde und Rückrunde

C-Jugend SGM Cleebronn/ Cleebronn noch offen Cleebronn (Vorrunde)
Botenheim/Stockheim Botenheim (Trainingsplatz) Botenheim (Rückrunde)

B-Jugend SGM Botenheim/ Vorrunde Botenheim (Trainingsplatz) Dienstag,  Donnerstag Botenheim (Vorrunde)
Niederhofen/Stockheim Rückrunde Niederhofen 18.00 Uhr Niederhofen (Rückrunde)

A-Jugend SGM Cleebronn/ Cleebronn noch offen Cleebronn
Botenheim/Stockheim/ Vorrunde und Rückrunde Vorrunde und Rückrunde
Eibensbach

GASTHAUS
HOTEL
FAMILIE REMBOLD
BRACKENHEIM-
BOTENHEIM
TEL. 07135/98110
www.adlerbotenheim.de
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C-Jugend 
Trainer/Betreuer: Jörg Weyland, Albrecht Schellenbauer.

Wie bereits in der Herbstrunde 2010, wurde aufgrund der begrenz-
ten Spielerdecke erneut eine 7er Mannschaft gemeldet. Aufgrund
der geringen Anzahl von Mannschaften wurde in dieser
Frühjahrsrunde 2011, jeweils ein Hin- und Rückspiel ausgetragen.
Der Spielplan wurde vom WFV für unsere Spielgemeinschaft, aus
nicht nachvollziehbaren Gründen, (um es vorsichtig zu formulie-
ren) etwas seltsam gestaltet. So folgte nach zwei Punktspielen
immer eine längere Pause. So konnte sich nie wirklich in den
Punktspielen eine gewisse Kontinuität in den Laufwegen und im
Zusammenspiel einstellen.
Trotz dieses Handikaps konnten wir, wie bereits in der Herbstrunde,
den ersten Platz in unserer Kreisstaffel erreichen. Im letzten
Auswärtsspiel am 13.07.2011 gegen die SGM Leingarten III können
wir praktisch nicht mehr vom ersten Platz in der Tabelle verdrängt
werden. Leider wird diese Begegnung erst nach dem Abgabetermin
dieses Berichts ausgetragen, so dass nachfolgend auch nur die vor-
läufige Tabelle vom 08.07.2011 abgedruckt werden kann.

Für die bisher einzige Niederlage im Auswärtsspiel beim TSV
Niederhofen (3:1) konnten wir uns im darauf folgenden Heimspiel
mit einem deutlichen 6:3 Erfolg revanchieren.

Hinten, von links: Albrecht Schellenbauer, Calvin Rössler, Leon Fuchs,
Luca Schellenbauer, Jan-Philipp Weyland, Lukas Fessler, Karsten Schmid,
Jörg Weyland.
Vorne, von links: Walera Assenheimer, David Zinser, Daniel Gommlich,
Julian Becher, Luis Fuchs.

D-Jugend 
Trainer/Betreuer: Michael Thomas und Thomas Neuschwander.

Dieses Jahr bestand die D-Jugend aus 50% E-Jugend Spielern, daher
war man meist einen Kopf kleiner als der Gegner.
Es war wichtig, trotz Rückstand die Hoffnung nicht zu verlieren. Ein
Höhepunkt in unserer Saison war der Gewinn eines Fußballes, den
wir wegen besonderer Fairness erhielten.
Danke an alle Helfer in diesem Jahr!

Bild (Stand: Juni 2011) hinten von links: Jan Münch, Thomas Bogusch,
Jonas Neuschwander, Lucie Rennstich, Steven Specht;
Bild vorne von links: Bendix Blümel, Jan Ziegler, Nick Thomas, Ryan Mack,
Lukas Maurer, Lukas Kuhn;
nicht abgebildet: Arianit Zeqiri, Noah Weiß, Nathan Boadi, Felix Florinski.

B-Jugend 
Unsere B-Jugend-Spieler sind in dieser Saison als Gastspieler beim
TSV Pfaffenhofen dabei.

ELEKTROTECHNIK
Bönnigheim-Hohenstein 
Telefon 07143 / 8869-0 

A-Junioren, Bezirksstaffel:
1. VfL Brackenheim 22 17 4 1 84:17 55
2. SGM Dürrenzimmern 22 17 2 3 74:29 53
3. SC Abstatt I 22 15 2 5 98:31 47
4. SV Leingarten 22 14 5 3 82:44 47
5. TSV Löwenstein 22 12 1 9 56:40 37
6. Spfr Lauffen 22 10 1 11 50:59 31
7. FV Union Böckingen I 22 8 1 13 57:69 25
8. SV Massenbachhausen 22 7 4 11 49:66 25
9. SGM Hardthausen 22 6 2 14 47:88 20
10. SGM Botenheim 22 5 3 14 44:75 18
11. SC Amorbach 22 3 2 17 39:115 11
12. TSG Heilbronn 22 2 3 17 31:78 9

D-Junioren, 7er, Kreis-Staffel :
1. SSV Klingenberg 9 9 0 0 73:13 27
2. SC Oberes Zabergäu 9 5 0 4 37:40 15
3. TSV Niederhofen 9 4 0 5 33:49 12
4. SGM Botenheim 9 0 0 9 18:59 0

C-Junioren, 7er, Kreis-Staffel: Stand 8. Juli 2011 
1. SGM Botenheim 7 5 1 1 40:14 16
2. TSV Niederhofen 8 5 1 2 44:29 16
3. SG Stetten-Kleingartach 7 3 3 1 41:19 12
4. VfL Neckargartach II 7 2 0 5 16:53 6
5. SGM Leingarten III 7 0 1 6 16:42 1
6. SGM Nordhausen II zurückgezogen 0
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Brackenheim-Botenheim, Tel. 0 7135/9 89 80
www.hemstedt.com

Stehend hinten: die Trainer Benedikt Bauer, Luca Schellenbauer, Leon
Fuchs, Kevin Ortius;
Mitte stehend von links: Ahmet Halatci, Nils Pfeil, Lenard Barth, Johannes
Domin, Norick Schiffert, Leon Unger;
Vorne von links: Tom Florinski, Kilian Weber, Fabian Bauer, Simeon
Fellhauer, Ruben Diepold, Aaron Kuhn, es fehlt Robert Schellenbauer.

E-Jugend 
Trainer/Betreuer: 
Karsten Schmid, 
Andreas Kaufmann, 
Aaron Forstner

Nachdem die E-
Jugend in der ersten
Saisonhälfte noch
zufrieden stellend
abschneiden konnte,
gelang dies in der
Rückrunde nicht
mehr. Hier mussten
z a h l r e i c h e
Niederlagen hinge-
nommen werden,
wobei man klar
sagen muss, dass der
Fußballgott nicht auf
unserer Seite stand,
denn mit etwas mehr
Glück hätte das ein
oder andere Spiel mehr gewonnen werden können. Trotz allem
konnten wir ab und zu unser Können zeigen und dem Gegner meist
Parole bieten, was beweist, dass Spaß am Spiel und Motivation trotz
zahlreicher Niederlagen vorhanden ist. Auch der Zusammenhalt bei
Spielen innerhalb der Mannschaft war, egal ob Führung oder
Rückstand, immer sehr positiv. Dieser wurde auch von Trainern
anderer Mannschaften erkannt, die uns sagten, dass wir leider Pech
hatten aber spielerisch die klar bessere Mannschaft waren. 
Auf diesem Weg möchten wir uns noch bei Michael Thomas, Stefan
Florinski und Thomas Neuschwander für die gute Zusammenarbeit
bedanken.   

besonderes Lob aussprechen. Die beiden haben sich wirklich prima
im Training eingebracht und wir hoffen, dass sie uns noch eine Weile
erhalten bleiben.
In der kommenden Saison werden Kevin und Ich sowie die Spieler
des Jahrgang 2002 in die E-Jugend wechseln und die Spieler des
Jahrganges 2004 zusammen mit Martin und Josef in die F-Jugend
rücken.
Das Trainerteam wünscht Euch allen schöne Sommerferien und
einen guten Start in die kommende Saison.

F-Jugend 
Trainer/Betreuer: Bene Bauer, Kevin Ortius, Robert Schellebauer,
Luca Schellenbauer, Leon Fuchs.

Das Jahr 2011 starteten wir mit 2 Hallenturnieren bei denen wir auf
mittlere Plätzen gelandet sind. Die Rückrunde starteten wir in
Eibensbach, danach in Meimsheim, Bad Friedrichshall und Güglingen.
Ein Höhepunkt war wieder der eigene F-Jugend-Spieltag am 9. Juni
auf der Botenheimer Heide, bei strahlendem Wetter konnten wir 11
Mannschaften begrüßen. Danke an die Helfer und an unsere Eltern.
Die Trainingsbeteiligung der Kinder ist sehr gut, und wenn es den
Kindern Spaß macht Fußball zu erlernen, dann macht es auch uns
Trainern Spaß. Zwischendrin darf dann auch mal Blödsinn gemacht
werden.
Leon und Luca die von den jeweiligen Schulen ein Projekt „Soziales
Engagement“ durchgeführt haben, möchten wir hier ein ganz

Hinten stehend v.l.n.r.: 
Trainer Karsten Schmid, Andreas Kaufmann,
Aaron Forstner;
2. Reihe stehend v.l.n.r.: Andrik Seeger, Leonardo
Marques, Jannik Hermann; 
Vorne kniend  v.l.n.r.: Dustin Kaufmann, Dexter
Blümel;
Es fehlen: Tim Pfähler, Julian Kwanpil.

E-Junioren Kreis-Staffel :
1. SC Oberes Zabergäu I 7 5 2 0 48:17 17
2. TSV Nordheim I 7 5 2 0 42:23 17
3. FSV Schwaigern I 7 5 1 1 39:19 16
4. TSV Cleebronn 7 3 1 3 35:32 10
5. FSV Friedrichshaller SV I 7 2 2 3 26:35 8
6. SV Schluchtern I 7 2 0 5 33:45 6
7. TSV Meimsheim 7 1 2 4 24:34 5
8. SGM Stockheim/Botenheim 7 0 0 7 15:57 0

Bambini
Trainer / Betreuer : Martin Plötzner, Josef Danner.

Die Bambinis der SGM Botenheim/Stockheim haben sich in den
letzten Monaten stark entwickelt. Man merkt nun den Unterschied
zwischen „großen“ Kleinen und unseren Kleinen. So konnten wir in
6 Rundenspieltagen und mehreren Turnierspielen zeigen was in uns
steckt.
Beim Training sind zwischen 10 bis 17 Kinder anwesend und die
Trainer Martin und Josef müssen sich manchmal ziemlich anstren-
gen um die Rasselbande im Zaum zu halten. So wurden wir beim
Hans Nader Turnier in Meimsheim nur Gruppenvierter aber gegen
die starken Brackenheimer konnten wir ein 1:0 nach Hause bringen.
Wie immer steht jedoch der Spaß am Spiel und der Gemeinschaft im
Vordergrund.
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Jazztanz-Gruppe „CRANBERRIES“

Jazztanz-Gruppe „FAME“Training mit der Altersklasse der 6jährigen.
Um die Kinder für das Fußballspielen im Verein zu begeistern, muss
das „Training” vom ersten Augenblick an Spaß machen. Das gelingt
nur, wenn nicht Ziele, Inhalte und Methoden aus dem Junioren-
oder Erwachsenenfußball kopiert, sondern eine eigene Philosophie
vom Kinderfußball in die Trainingspraxis übertragen wird. Wichtig
ist auch, bewegungsintensive, variantenreiche und freudvolle
Aufgaben zum Laufen, Springen, Rollen, Klettern und Balancieren
anzubieten!

Ziele des Bambini Fußballs:
• Kontakte zu Gleichaltrigen knüpfen, sich in die Gruppe einfügen
• Spaß und Freude am Fußballspielen erleben
• Das eigene Bewegungskönnen verbessern
• Ideen und Kreativität beim Erfinden neuer Bewegungen zeigen
• Das eigene Leistungsvermögen erproben und dabei Selbstver-

trauen aufbauen
• Die Persönlichkeit ganzheitlich fördern

Ablauf des Bambini-Trainings: Verschiedene Ballspiele (nicht nur
Fußball!), kleine „Fußball-Turniere/Spiele”, Aufbau von Bewegungs-
landschaften und Geräteparcours.

Wiesenbachstr. 18 · 74336 Brackenheim-Botenheim
Tel. (0 71 35) 98 97 - 0 · Fax (0 71 35) 98 97-98
E-Mail: kontakt@merima.de · www.merima.de

Trainiert wird jeden Donnerstag
von 20:00 bis 22:00 Uhr. Profis,
Amateure und Wiedereinsteiger
sowie alle, die Spaß am
Volleyball haben, sind herzlich
willkommen.

Die Abschlusstabelle der Spielsaison 2010/11, an der leider nur 5
Mannschaften teilnahmen:

Punkte Sätze
1 TGV Abstatt Beginners 14:2 15:5
2 TSV Botenheim 12:4 14:7
3 FSV Bad Friedrichshall 10:6 13:8
4 TSG Bretzfeld 2 2:14 4:15
5 VfL Neckargartach 2 2:14 3:14

Einzelergebnisse unter: 
www.vlw-online.de - Mixed - Tabellen/Ergebn. 2/4 - D5 Nord

In der nächsten Runde sind wir wieder dabei, diesmal mit 6 Mann-
schaften. Drückt uns die Daumen!!

Volleyball

Hallo Mitglieder des TSV Botenheim!
Bei Änderung der Adresse oder der Bankverbindung, diese bitte
dem stellvertretenden Kassier Albrecht Schellenbauer, 
Tel. 0 71 35 / 1 48 98, Michaelsbergstr. 1/1, 74336 Bra.-Botenheim,
gleich zukommen lassen. Danke.

Liebe Heideblättle-Leser,

nachdem wir unsere neue Choreographie bei der Winterfeier des
TSV Botenheim präsentieren durften, und sehr viel Lob und gute
Resonanz von verschiedenen Personen für unsere tänzerische
Leistung bekommen. Dies hat uns sehr gefreut! Wir möchten uns
hierfür recht herzlich bei allen die uns angesprochen haben bedan-
ken.

Bis bald zum Heidepokal – Eure Jazztanzgruppe „FAME“

Trainerin:   Katja Krieg, Tel: 07133 18 36 678
Handy: 01578 835 8952

Für Mädels ab 12 Jahren,
die gerne TANZEN und mit
ganzem Herzen dabei sind.

Man lernt hier nicht nur
neue Tanzschritte, sondern
auch neue Freunde ken-
nen, die wie eine Familie
zusammen halten.

Wir trainieren jeden Freitag von 17.15 bis 19.00 Uhr im Vereinszimmer in der Gymnastikhalle,
Trainerinnen: Julia Buyer, Tel. 07135/964635, Michelle Lang, Te. 07135/16256
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Freizeitsport und Turnen

Eltern-/Kind-Turnen

Am Mittwoch um vier
da sind viele Kinder hier.
In der Turnhalle in Botenheim
Kinder von 2 bis 6 Jahren können hier sein.
Die Eltern dürfen natürlich mit,
denn diese wollen auch bleiben fit.
Auf dem Stufenbarren geht es schon sehr gut
Auch auf dem Trampolin beweisen alle ihren Mut.
Es wird gehüpft, gesprungen, balanciert und gerannt,
und manchmal wird so mancher von seiner Freude übermannt,
denn Übung macht jeden von uns zum Meister
und wir sind keine Geister,

sondern das Team vom Eltern-Kind Turnen, ganz in echt
und alle Kinder machen es sich meistens recht.
Drum kommt zu uns und probiert es aus
und du wirst merken, nur allzu schnell ist die Stunde dann oft aus.

Wir freuen uns auf Dich – Mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr.

Das Team vom Eltern Kind Turnen
Astrid Ebrahimi, Tel. 07135 937549
Astrid Hemstedt, Tel. 07135 9362473

Dringender Hilfeaufruf ! – Jetzt wird’s ernst liebe Sportfreunde:
Kann und darf es sein, dass unsere Jugend uns nichts mehr Wert ist?
Es werden dringend helfende Eltern bzw. Übungsleiter gesucht, die ab sofort im Eltern-Kind-Turnen sowie im gemischten Kinder-Turnen ihre
Unterstützung anbieten:
Eltern-Kind-Turnen: am Mittwoch von 16.00 bis 17.00 Uhr, Gemischtes Kinderturnen: am Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr. 

Vorkenntnisse sind überhaupt nicht notwendig, Voraussetzung ist nur der Spaß am Spiel und Sport, damit unsere Kinder nicht nur der Medienflut
ausgesetzt sind. Denn Sport ist überaus wichtig für die gesunde körperliche und geistige Entwicklung jeden Kindes.

Wer sich angesprochen fühlt melde sich bitte doch umgehend bei:    Iris Ocker Abteilung gemischtes Kinderturnen, Tel. 07135 / 3799
Astrid Ebrahimi Abteilung Eltern-Kind-Turnen, Tel. 07135 / 937549

In der Hoffnung das diese Abteilungen nach den Sommerferien nicht geschlossen werden müssen,da keine Helfer mehr zur Verfügung stehen, 

verbleibe ich mit Sportlichem Gruß      Eure Iris Lang,
Telefon 07135 / 16256 oder Mobil 0152 / 29467173
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Kinderturnen  
Jeden Mittwoch treffen sich Mädels und Jungs im Alter von 5 bis 10
Jahren in der Botenheimer Halle. Wenn ihr Turnen, Spielen und
Spaß haben möchtet dann kommt doch einfach vorbei.
Beginn ist um 17.00 Uhr. Schluß um 18.00 Uhr.

Mädchenturnen

Hurra, es ist wieder Freitag!
Es wird Zeit sich auf den Weg zu machen, denn um 16.30 Uhr heißt
es für die Botenheimer Mädchen: Ran an die Turngeräte!
Aber es wird nicht nur geturnt, sondern  auch gespielt, getanzt und
viel gelacht.
Doch auch zahlreiche andere Aktivitäten standen auf dem
Programm. So haben wir beim Christbaumverkauf Waffeln und
Kinderpunsch angeboten, was ein voller Erfolg war. Und auch das
Trampolino war in diesem Jahr nicht vor uns sicher – aber am Brand
eine Woche später waren wir nicht schuld. Auch verhungern kann
bei uns keiner, denn  als kleinen Abschluss gab es vor den Pfingst-
ferien eine leckere Pizza. Vor den Sommerferien wird dann wieder
unser mittlerweile schon traditionell gewordenes Grillfest stattfin-
den. 
Wenn ihr jetzt Lust aufs Turnen bekommen habt, dann schaut doch
einfach mal bei uns vorbei.

Die „Wilden Hexen” für Mädchen ab 6 Jahren 
treffen sich immer freitags von 16.30 bis 17.30 Uhr,  
danach sind die „Sweety’s” für Mädchen ab 9 Jahren 
von 17.30 bis 18.30 Uhr an der Reihe.

Bei Fragen könnt ihr euch auch gerne bei uns melden.
Kathrin Kühner, Tel. 0176-39094852 oder 
E-Mail: Kathrin.Kuehner@web.de
Jana Hafendörfer, Tel. 07135 12258 oder 
E-Mail: jana.hafendoerfer@web.de

Wir freuen uns auf euch!
Eure Kathrin, Martin und Jana

Kesseltruppe
(Männergymnastik)
Unsere schon zur Tradition geworde-
ne Dreikönigswanderung fand sehr
großen Anklang. Sie führte uns nach
Neipperg zum Gasthaus Traube, wo wir sehr gut verköstigt wurden.
Der anschließende Nachhauseweg fiel nicht allen leicht.

Der Auftritt bei
der Winterfeier
des TSV war wie-
der ein voller
Erfolg.  Unter dem
Titel „Die Amis
kommen“ gaben
die Akteure ihr
Bestes. Auf diesem
Weg noch einmal vielen Dank an alle Mitwirkende insbesonders an
unseren „Regiseur“ Wilmar Krause.
Die Sportabende wurden unterbrochen durch den Saunaabend  im
Sportheim auf der Heide und den Binokelabend. Wir haben immer
genügend Preise und wünschen uns in den nächsten Jahren mehr
Teilnehmer. Natürlich waren die Herren der Kesseltruppe auch tat-
kräftige Mithelfer bei der Botenheimer Weiberzeche. 

Zum Sportabend:
Die Übungsstunden beinhalten viele Bewegungsvariationen. Zur
Erhaltung eines gesunden und leistungsfähigen Bewegungsappa-
rates, ist sowohl eine gute Körperhaltung, als auch regelmäßige
Bewegung erforderlich. Sich regelmäßig genügend zu bewegen hat
in unserer technisierten Welt enorm an Bedeutung gewonnen. 
Übungen mit kleinen Handgeräten wie z. B. Bällen, Stäben, Hanteln,
Therabändern oder Reifen dienen zur Verbesserung der Mobilität,
Geschicklichkeit und Konzentration. Zudem werden aus dem turne-
rischen und gymnasitschen Bereich gezielt Übungen durchgeführt,
die dem Körper ein gewisses Maß an Fitness verleihen.
Wir freuen uns über jeden Neueinsteiger. Einfach vorbeikommen
und mitmachen zum Übungsabend am Freitag ab 20.00 Uhr in der
Gymnastikhalle Botenheim, in den Sommerferien sind kleine
Radtouren geplant, Start um 19.00 Uhr bei der Gymnastihalle.

Übungsleiter: Wolfgang Karg, Tel. 07135 / 3803
Abteilungsleiter: Willi Kaufmann, Tel. 07135 / 12657
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Ihr Sport-Fachhändler

Der Partner für Vereine und Freizeitmannschaften

Talheim, Gewerbegebiet Rauher Stich, Schindersgrube 10
Tel. 07133-9295261 · Fax 07133-9295263

www.topsport-talheim.de · info@topsport-talheim.de Steuppergstraße ·  Telefon 07135/4439

Frauen-Gymnastikgruppe I

Ausflug der Gymnastikgruppe am 28. Mai -
oder wenn Engel reisen.

Pünktlich um 8 Uhr in der früh, stand unser Kleinbus an der
Kelter schon bereit. Ruck Zuck hatten wir unser diesjähriges
Ziel: Heidelberg erreicht. Wenig später zeigte uns unsere
Stadtführerin die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der
Heidelberger Altstadt und Sie hatte manch lustige Anekdote
für uns bereit. Nun wissen wir, wie der Reichspräsident
Friedrich Ebert aufwuchs, welche Symbole hinter dem
Brückenaffe der Alten Brücke stecken und dass es in
Heidelberg z.B auch das „betreutes Trinken“ gibt.
Danach hatten wir Zeit uns in der Fußgängerzone zwischen
den tollen Fachwerkhäusern  aufzuhalten, shoppen, etwas
zu essen bzw. manche angebotene Spezialität zu probieren.
Sabine, mit Ihrem roten Luftballon, wurde unser Orientierungs-
punkt.
Mit der Bergbahn ging es zum nächsten Zielort: Deutschlands wohl
bekanntester Ruine: dem Heidelberger Schloss. Auch hier konnten
wir hinter die „Kulissen“ schauen, erfuhren viel über die Geschichte
und der Entwicklung des Schlosses unter Kurfürst Friedrich V und
seiner Liebe zur englischen Königstochter Elisabeth Stuart, bzw. die
traurige Geschichte der Liselotte von der Pfalz, bis zur Zerstörung
im Pfälzischen Erbfolgekrieg.
Grandios die  Aussicht auf die Stadt.
Patrick lenkte uns souverän noch auf den Königsstuhl, wo wir aus
lauter Heimweh noch mit Botenheimer Sekt anstoßen mussten
(Danke Manuela!). 
Begeistert und zufrieden über einem tollen, erlebnisreichen

Ausflugstag mit herrlichem Sonnenschein brachen wir dann zum
Rückweg und das Abschlussessen nach Sinsheim auf.
Iris hat alles prima organisiert. Nochmals herzlichen Dank! Danke
auch an Regina für ihre Gastfreundschaft, für all diejenigen, die
noch nicht so schnell nach Hause wollten.
Für alle, die uns noch nicht kennen, und auch mal bei einem so 
tollen Ausflug dabei sein und/oder etwas für die Fitness machen 
wollen: Wir treffen uns Dienstags um 20.00 Uhr in der Botenheimer
Halle. Unsere nette Trainerin, lässt sich jedes mal was tolles einfal-
len, um uns mit Step Aerobic, Gymnastik für Bauch und Rücken,
Spielen und vielem anderen herauszufordern. (Dafür, liebe Claudia,
an dieser Stelle Danke für dein abwechslungsreiches Training und
dein Verständnis.)
Alle Frauen sind herzlich willkommen.

Frauen-Gymnastikgruppe II
Fit bis ins hohe Alter - ohne Bewegung
lassen im Laufe des alt werdens die wich-
tigsten körperlichen Funktionen nach, 
das Muskelgewebe wird zunehmend
schwächer, die Gelenke versteifen, die
Standsicherheit lässt nach. Bewegung ist
daher für jede Altersgruppe von größter
Bedeutung. Die Lebensqualität im Alter ist
wichtig. Spätestens wenn die Elastizität
nachlässt und es beginnt zu „zwicken“,
sollte man dagegen was tun. Beim TSV
Botenheim jeden Mittwoch von 20.00 bis
21.30 Uhr, bei der Frauen-Gymnastik-
gruppe 2 in der Botenheimer Halle.

Übungsleiterin Alida Siegel, 
Tel. 07135 / 5522.

Agentur Jürgen Wein & Partner
Individuelle Vermögensplanung mit der Sie 
ihre Wünsche und Ziele verwirklichen können.

Strombergstr. 73 · 74389 Cleebronn
Tel. 07135 / 93 614 90 · Fax 93 614 95


